
 
 
  
 

 

 

 

Pressemitteilung 

„Berufen. Bereit. Unaufhaltsam.“ – Tag der Diakonin + plus am 29. April in Köln 
 
Trier, 01.04.2025 – Die Einführung des Diakonats der Frau ist seit Jahren ein wichtiges Anliegen von 
Katholikenrat im Bistum Trier, Katholischem Deutschen Frauenbund (KDFB), Katholischer 
Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd), Kolpingwerk und Katholischer Arbeitnehmerbewegung 
(KAB).  
 
„Berufen. Bereit. Unaufhaltsam.“ – lautet das Motto der diesjährigen Zentralveranstaltung. 
Frauen sind berufen. Frauen sind bereit. Frauen sind unaufhaltsam. So wie Maria Magdalena im 
Auftrag Jesu Christi als erste Zeugin der Auferstehung ihre Stimme erhoben hat, leben auch heute 
Frauen ihre Berufung – trotz Widerständen und Mauern, die vor ihnen errichtet werden. Am Tag der 
Diakonin +plus wird sichtbar, was längst Realität ist: Frauen übernehmen Verantwortung, leben 
diakonisch in Kirche und Welt mit Leidenschaft, Kompetenz und Überzeugung. Und doch bleibt ihnen 
der Zugang zu den Weiheämtern verwehrt. Es ist an der Zeit, die Vielfalt von Berufungen sakramental 
anzuerkennen.  
 
Jetzt ist die Zeit. Erkennt ihr es? - „Jetzt wächst es auf.“ (Jes 43,19) 
„Es ist Zeit für mehr Gerechtigkeit auch in unserer Kirche. Die Glaubwürdigkeit der katholischen Kirche 
leidet, solange sie Frauen kategorisch von allen Weiheämtern ausschließt. Ich lade dazu ein, für eine 
geschwisterliche Kirche einzutreten, für eine diakonische Kirche, die nah bei den Menschen ist, für eine 
Kirche, die ihre Dienste und Ämter für alle Menschen öffnet, unabhängig vom Geschlecht. Auf diese 
Weise kann die Kirche das vielfältige Engagement der Frauen und ganz besonders ihre diakonische 
Arbeit anerkennen und wertschätzen. Die Weltsynode in Rom hat einen bemerkenswerten 
Zwischenschritt gemacht. Damit der Weg weitergeht, ist es notwendig, deutliche Zeichen nach Rom zu 
senden. Deshalb sind alle eingeladen, am 29. April in Köln dabei zu sein“, so Dr. Elfriede Franz, 
Vorsitzende des Katholikenrats im Bistum Trier.  
 
Die beiden Frauenverbände KDFB und kfd im Bistum Trier rufen ebenfalls ihre Mitglieder auf, den Tag 
der Diakonin am 29. April 2025 aktiv zu begleiten. „Wir laden unsere Mitglieder ebenfalls ein, an der 
zentralen Veranstaltung in Köln teilzunehmen. Außerdem können in den Ortsgruppen und 
Zweigvereinen Mahnwachen, Protestaktionen oder Gottesdienste veranstaltet werden. Je mehr 
Menschen diesen Tag aktiv begleiten, umso deutlicher wird, wie sehr dieses Thema uns unter den 
Nägeln brennt“, sagen Dr. Jutta Mader-Schömer, KDFB, und Klara Johanns-Mahlert, kfd. 
 
KDFB, kfd und Katholikenrat im Bistum Trier haben gemeinsam Busfahrten organisiert. 
 
V.i.S.d.P.: 
Katholikenrat im Bistum Trier, Mustorstraße 2, 54290 Trier, Telefon: 0651-7105-429, Email: 
katholikenrat@bistum-trier.de, Homepage: www.bistum-trier.de/katholikenrat 
 

mailto:katholikenrat@bistum-trier.de
http://www.bistum-trier.de/unser-bistum/personen-und-aemter/kirchliche-raete/katholikenrat


Weitere Informationen zu den Busfahrten sowie zum Ablauf der Zentralveranstaltung, 
Gottesdienstmodell u. v. m. zum Tag der Diakonin finden Sie auf den Internetseiten von 

• KDFB: www.frauenbund-trier.de  

• kfd: www.kfd-trier.de 

• Netzwerk Diakonat der Frau: www.diakonat.de   

• Zentralkomitee der deutschen Katholiken: www.zdk.de  
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